
Für den Wandel sorgen! - Globale Sorgearbeit

Modul 1: Für den Wandel sorgen! - Globale Sorgearbeit (Theater) am

24. + 25. September 2021 (16-20Uhr + 9–17Uhr) mit Monika Weber &  

Netzwerk Care Revolution

„Take care“ lässt mehr noch als das „pass auf dich auf“ eine

anteilnehmende Sorge erkennen. Erfährt man diesen Wunsch, fühlt

man sich geachtet und wertgeschätzt.

Anhand unserer eigenen Biografien und ausgewählter Texte wollen wir

unserem Anteil an Sorge im gebenden und nehmenden Sinne

nachspüren: Was war da? Wertschätzung und Achtung?

Überforderung und Übersehen werden? Was ist die eigene, individuelle

Bilanz, die Basis, die es ermöglicht zuversichtlich neue Perspektiven

zu entwickeln?

Wir experimentieren mit theaterpädagogischen Übungen, in denen wir

eigene, authentische Haltungen, zum Thema entwickeln. Dazu werden

wir uns auf einen ergebnisoffenen Weg begeben, indem wir uns

spielerisch, mit Improvisation, Stimme, Körper und Sprache

beschäftigen. Die Handlungen einzelner im Spielraum sind

Anregungen, die sich mit Elementen der Interaktion zu einem

gemeinsamen Tun entwickeln.



.

» E-Mail: anmeldung@epiz.de » Telefon: 07121/ 9479983

» Website: https://www.epiz.de/projekte/weltwerkstatt2020.html

Wir freuen uns auf das gemeinsame Erproben von Utopien! Allerdings behalten wir uns  
aufgrund von Corona und dem Schutz der Gesundheit vor, Module kurzfristig abzusagen.

Gefördert durch ENGAGEMENT GLOBAL mit Mitteln des

Monika Weber ist Theater- und Sonderpädagogin mit

Schwerpunkt in interkultureller Arbeit. Sie hat mehrjährige

Erfahrung in der Arbeit mit jungen Menschen mit

Fluchterfahrung und in der Anleitung sowie Durchführung von

theaterpädagogischen Projekten. Zwischen 2014 und 2019

sie längere Zeit in Asien und steht seither imverbrachte

intensiven

Projekten

Austausch mit verschiedenen künstlerischen  

vor Ort. Zuletzt war sie am internationalen

Theaterfestival in Tübingen und Reutlingen "echt Jetzt" 2019  

beteiligt.
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